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Liebe Sport- und Freizeitfreunde, 
 
 seit dem Erscheinen unserer letzten Vereinsnachrichten 
ist wiederum ein halbes Jahr vergangen und höchstwahr-
scheinlich frage nicht nur ich mich wohin die Zeit gerannt 
ist. 
Inwieweit die sportlichen Ergebnisse des abgelaufenen 
Halbjahres den Erwartungen der jeweiligen Abteilungen 
entsprochen haben, darüber  mögen die einzelnen Abtei-
lungsleiter berichten. Die Pressemitteilungen sind jeden-
falls recht positiv. 
In der Ausführung von geselligen Aktivitäten ist unser Ver-
ein Spitze, wie die gelungenen  Vorstellungen anlässlich 
der Jahresabschlussfeier  wieder bewiesen haben. 
Wir – der Vorstand- würden uns allerdings sehr freuen, 
wenn auch anlässlich der Mitgliederversammlung eine 
ähnlich rege Teilnahme erfolgen würde – auch ohne  
künstlerische Darbietungen kann ein  Abend recht gesel-
lig sein. 
In diesem Jahr stand die Neu- oder besser Wiederwahl 
des erweiterten Vorstandes an, dessen bewährte Beset-
zung uns  im Großen und Ganzen erhalten blieb. Unsere 
langjährige Abteilungsleiterin für Gymnastik, Margreth Lo-
renz legte ihr Amt  nieder – steht uns aber weiterhin als 
Übungsleiter zur Verfügung. Ich danke ihr an dieser Stelle 
nochmals ganz herzlich für Ihren Einsatz als Abteilungs-
leiterin. 
Die Gymnastikabteilung wurde zusammen mit Pilates, 
„gesund und fit“ u.a. zur Abteilung „Gesundheitssport“   
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umgestaltet, deren Leitung Norbert Bleidt übernommen hat, welcher be-
reits als Übungsleiter der verschiedensten Sparten 
zum Ausbau des „Gesundheitssportes“ beigetragen hat. 
Leider sind nicht nur positive Entwicklungen innerhalb des Vereines zu 
vermelden. 
Unsere langjährigen Übungsleiter für das Kickboxen  Rolf Kühlborn und 
Marco Cicatiello stehen uns nur noch bis Ende Juni zur Verfügung. Marco 
hat eine eigene Kampfsportschule eröffnet, und die meisten der aktiven 
Sportler sind ihm gefolgt. Ich danke Rolf und Marco für ihren langjährigen 
engagierten Einsatz. 
 Wir möchten mit den verbliebenen Mitgliedern die Abteilung Kickboxen – 
vielleicht mit anderen Schwerpunkten- neu aufbauen und suchen einen 
neuen Trainer. Als Abteilungsleiter will uns Rolf noch eine Zeit zur Verfü-
gung stehen. 
Da in jedem Ende ein Neubeginn steckt , schauen wir hoffnungsvoll in die 
Zukunft und freuen uns auf einen bewegten und sonnigen Sommer.                                                        
                                                                        Eure Vorsitzende Elke 
�
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Beim Tischtennis-Aushängeschild des Vereins, der 1. Mannschaft, machten sich 
nach dem letztjährigen Aufstieg in die Höhenluft der Regionalliga deutliche 
Atembeschwerden bemerkbar. Trotz harten Kampfes und einer Reihe guter Spiele 
konnte letztendlich kein Match gewonnen werden. Im Rückblick bedauern die Ex-
Regionalligaspieler das Abenteuer aber nicht: „Es hat Spaß gemacht, gegen Leute 
zu spielen, gegen die man auf dem Papier wenig Chancen hatte#����������$��
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Zukunft und freuen uns auf einen bewegten und sonnigen Sommer.                                                         
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   �� Deutsches Sportabzeichen   

                     2007 
 

 
Susanne Bündgen    Bronze  
Susanne Haupt     Bronze  
Julian Finkenbusch   Bronze 
Manfred Grieger    Bronze  
Wolfgang Kemp    Bronze  
 
Andrea Monzen    Bronze Wiederholung 
 
Peter Nalbach    Silber Wiederholung 
 
Gregor Monzen    Gold (5) 
Wolfgang Heydorn   Gold (7) 
Marion Anheuser    Gold Wiederholung (9) 
Horst Ostermeier    Gold Wiederholung (19) 
Lothar Puderbach    Gold Wiederholung (26) 
 
 Familienspor tabzeichen: 
 
 Familie Haupt (Mutter Susanne, Kinder Lucas und Johannes) 
Familie Monzen (Eltern Andrea und Gregor, Kind Moritz) 
 
 
Ein Dankeschön an Lothar  Puderbach, der  montags stets zum Training bereit war . 
Die Trainingsgruppe bestand 2007 aus ca.16 Erwachsenen und häufig bis zu 10 K in-
dern. An 2 Montagen gesellten sich noch ca.12 K inder  der  Grundschule dazu, um ihr  
Spor tabzeichen er folgreich abzuschließen. Alle K inder  erhielten ihr  Spor tabzeichen 
in der  Grundschule. Ein besonderes Lob an die Trainingsfleißigen, bei denen es in 
diesem Jahr  nicht ganz gereicht hat, entweder  aufgrund von Ver letzungen oder  weil 
sie einfach noch nicht in der  r ichtigen Altergruppe sind. 
 
Wir  star ten wieder  am Montag, 7. Apr il von 18.30 – 20.00 Uhr  auf dem Spor tgelände 
der  Blindenschule. 
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           Deutsches Sportabzeichen    
                             2008   
 
Ausdauer ! 
Schnelligkeit! 
Kraft! 
Beweglichkeit! 
Reaktionsvermögen! 
 
 Dies sind die Voraussetzungen zur Bewältigung der Aufgaben 
des Deutschen Sportabzeichens. 
Ab Montag dem 7.4.2008, jeweils 18:30 – ca. 19:45 Uhr findet ein 
regelmäßiges Leichtathletik-Training  auf dem Sportplatz der Blin-
denschule mit Lothar Puderbach statt. 
 
 Hierzu sind alle eingeladen, die gerne an der frischen Luft  ihre  
Ausdauer, Schnelligkeit, Kraft, Beweglichkeit und Reaktionsvermö-
gen steigern wollen. 
 
Termine zur Abnahme des Sportabzeichens durch Dagmar Lange 
werden mit den Teilnehmern vereinbart. 
Außer den Einzelsportabzeichen können natürlich auch Familien- 
und Mannschaftssportabzeichen erworben werden, die besonders 
prämiert werden. 
 
Interessenten können sich melden bei: Dagmar Lange (Tel. 77219) 
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             Mit Spaß zum Kinderturnabzeichen! 
 
 
Am 02.03.2008 war es endlich soweit für die gesamte Turnabteilung des TVF. 
Beim Turntag des TVF in der Turnhalle der Blindenschule bekamen die Kinder 
unserer Turngruppen die Möglichkeit sich ihr Kinderturnabzeichen des Deut-
schen Turnerbundes zu verdienen. Das Kinderturnabzeichen entspricht dem 
Verständnis von Kinderturnen als motorische Grundlagenausbildung für Kinder 
von ca. 6 bis 10 Jahren. Mit dem Kinderturnabzeichen werden vor allem die Bot-
schaften „Mitmachen, Üben und Können“ vermittelt.  
Das Angebot umfasste insgesamt 60 Übungen aus 10 unterschiedlichen Berei-
chen, die die Vielfalt des Kinderturnens widerspiegeln sollen. Zu den Bereichen 
gehörten: 
  

• Hängen und Stützen 

• Springen, fliegen und landen 

• Gehen und laufen 

• Rollen, rutschen, fahren 

• Gerätebahn 

• Turnspiele 

• Rhythmik 

• Sinne 

• Handgeräte 
Zirkuskünste 

 
 Mit Spaß und Eifer machten sich also unsere 
großen und kleinen Turner an die Geräte und 
verschiedenen Stationen. Erholen und Stärken 
konnten sich unsere Teilnehmer bei Kuchen 
und Getränken. Nach erfolgreichem Gelingen 
erhielten die Kinder als Belohnung für die er-
brachten Leistungen Urkunden und freuten 
sich diese stolz ihren Eltern und Übungsleitern zu präsentieren. 
Wir danken allen Helfern und natürlich unseren Turnern für ihr Engagement, 
gute Laune und den reibungslosen Ablauf und hoffen sehr, dass wir in den 
nächsten Jahren einen Turntag dieser Größenordnung wiederholen können. 
                     
                                                                                                     Stefanie Rieß 
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               Turnkreis-Cup 2008 
 
�Am 24. Februar 2008 fand wieder der Turnkreis-Cup in 
Rheinbrohl statt. Die neuen P-Übungen wurden in den Wo-

chen davor fleißig trainiert und einige Turnerinnen waren mutig genug sich 
der Herausforderung zu stellen. „Wir geben unser Bestes!“, war ihr Motto 
und sie waren mit Recht stolz darauf beim Wettkampf dabei zu sein. Trotz 
kleinerer Unsicherheiten erkämpften sie alle viele Punkte und belegten 
schon recht gute Plätze. Dabei qualifizierten sich Daniela Bündgen und 
Maike Scheidgen sogar für den Turngau-Cup. Das habt ihr alle super ge-
macht! 

Vorne von links nach rechts: Tonya Uppena, Maike Scheidgen, Celina Rünz, Judith Schüür-
man, Nina Jakobs, Daniela Bündgen, Lena-Marie Schmitt, Anna Rudolph 
hinten von links nach rechts: Celine Schäfer, Miriam Krauß, Katja Jakobs, Luca Runkel, 
Katharina Scheidgen, Olivia Engel und ganz hinten Betreuerin Ilka Lauterbach 
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Am 9. März 2008 fand in Herdorf der Gau-Turncup Rhein-Westerwald 2008 
statt.  
Daniela Bündgen (Jahrgang 2001) belegte den 5. Platz und Maike Scheid-
gen (Jahrgang 2000) den 8. Platz. Tolle Leistung, Mädels!  

Spiel, Sport und Geselligkeit 
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          Schülerinnen des TVF unterliegen im 4-Meter-Werfen 
 
 Beim 17. Bundesoffenen Korbballturnier des TV Feldkirchen wird der TUS Helpup aus 
Westfalen Turniersieger. 
 Elf Schülerinnenmannschaften gingen am Samstag an den Start der Vorrunde in der 
mit zwei Spielfeldern ausgestatteten Sporthalle in Niederbieber.  
 Schnell hatten sich die Favoriten für die Leistungsklasse 1 herausgehoben: 
In der Gruppe A führten Helpup, Niederbieber und Feldkirchen 1 das Feld sicher an, 
die endgültige Platzierung jedoch sollte das letzte Spiel des Tages zwischen Feldkir-
chen 1 und Niederbieber entscheiden. Nachdem sich Feldkichen 1 und der TUS Hel-
pup in einem spannenden Spiel 8 : 8 unentschieden getrennt hatten, musste bei einem 
Feldkircher Sieg über Niederbieber das Korbverhältnis entscheiden. Ein von Feldkir-
chen nervös begonnenes Spiel verlief lange Zeit ausgeglichen. Angefeuert von den 
zahlreichen Zuschauern konnte Niederbieber in eigener Halle immer wieder ausglei-
chen. Erst zum Ende der Partie gelang es dann dem Team aus Feldkirchen mit erfolg-
reichen Kontern davon zuziehen. Das Endergebnis von 8 : 5 bedeutete den ersten 
Platz in Gruppe A. 
In der Gruppe B setzte sich der SUS Stemmen 1 ungeschlagen mit 10 : 0 Punkten und 
47 : 16 Körben an die Tabellenspitze, gefolgt vom TUS Eisbergen mit 8 : 2 Punkten. 
Für eine Überraschung in der Gruppe B sorgte die zweite Mannschaft des TVF. Die 
mit Nachwuchs-Spielerinnen aufgefüllte Mannschaft konnte sich mit 6 : 4 gegen den 
SC Dünsen aus Hannover-Nord durchsetzen und zog somit als Tabellendritter in die 
Runde der besten Sechs ein.  
 Am Sonntag wurde dann in zwei Leistungsklassen gespielt. Die besten Sechs des 
Vortages spielten in zwei Gruppen die Halbfinalgegner aus. In der Leistungsklasse 2 
spielten fünf Mannschaften „Jeder gegen Jeden“ und ermittelten so die Plätze 7 bis 11. 
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 Im ersten Halbfinale standen sich dann wieder die Vorrunden-Gegner Niederbieber 
und Feldkirchen 1 gegenüber. Nach wiederum anfänglichen Schwierigkeiten gegen 
die quirligen Niederbieberer ließen die Feldkircher jedoch nichts mehr anbrennen 
und gewannen schließlich verdient mit  17 : 8. Im zweiten Halbfinale zwischen dem 
TUS Eisbergen und dem TUS Helpup, zwei Mannschaften die sich aus den Spielrun-
den im Landesverband Westfalen bestens kennen, zeigte Helpup schnell, wer das 
Sagen auf dem Platz hatte. Mit einem deutlichen 9 : 2 sicherten sie sich den Einzug 
ins Finale. 
 Zum Spiel um Platz 3 trafen dann Lokalmatador Niederbieber und der TUS Eisber-
gen aufeinander. Niederbieber geht in Führung, Eisbergen gleicht aus. So ging es 
die meiste Zeit des Spiels und unentschieden ging es in die Halbzeitpause. Nieder-
bieber, angefeuert vom heimischen Publikum, legte zu Beginn der zweiten Halbzeit 
wieder vor, kurz danach glich Eisbergen wieder aus. Spannung pur und die Stim-
mung auf der Tribüne trieb die Spielerinnen in ein hochklassiges und schnelles, vom 
Feldkircher Gespann Haag/Hoffmann immer sicher geleitetes Spiel. Dem Spielver-
lauf entsprechend ging Niederbieber in der letzten Minute mit 8 : 7 in Führung, die 
von Eisbergen nicht mehr ausgeglichen werden konnte. Platz drei für Niederbieber !!!  
 Im heiß erwarteten Endspiel standen sich die Vorrunden-Gegner Helpup und Feld-
kirchen, die sich am Samstag bereits mit einem Remis trennten, wieder gegenüber. 
Ein wiederum seitens Feldkirchen sehr nervös begonnenes Spiel war geprägt von 
den vielen ausgelassenen Korbchancen seitens des TVF. Locker hätte man vier bis 
fünf Körbe führen können, doch das Runde wollte einfach nicht in den Korb. Dass es 
am Ende der zwanzigminütigen Spielzeit nur 3 : 3 stand spricht für die beiderseitige 
konsequente Arbeit in den Abwehrreihen. So musste ein 4-Meter-Werfen den Tur-
niersieg entscheiden. Nachdem jeweils die ersten Spieler beider Mannschaften si-
cher verwandelt hatten, kam es auf Feldkircher Seite zum Fehlwurf , vorher hatte 
Helpup getroffen. Der dritte Wurf des TUS Helpup stand an: Treffer und Turniersieg. 
Bei der Siegerehrung lobte Abteilungsleiter Gerd Jäger vor allem die Arbeit aller 
Schiedsrichter und gratulierte allen Mannschaften zur Teilnahme und ihren Platzie-
rungen. 
Die Generalprobe des TVF für die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften in 
vierzehn Tagen endete zwar nicht mit Platz eins, doch vielleicht ist es gerade das, 
was die junge Mannschaft gebraucht hat: Einen Ansporn weiter zu arbeiten und sich 
zu steigern. Wir wünschen viel Erfolg bei den Deutschen.  
1. TUS Helpup 
2. TV Feldkirchen  1 
3. TV Niederbieber 
4. TUS Eisbergen 
5. SUS Stemmen 1 
6. TV Feldkirchen  2 
7. SC Dünsen 
8. TUS Kettig 1 
9. SUS Stemmen 2 
10. TUS Kettig 2 
11. TV Urbar 
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Durchwachsene Saison 
 
Ein Aufsteiger, ein Absteiger und ein paar Mittelfeldplatzierungen, die Bilanz der Volley-
ballabteilung für die Saison 2007/2008 kann sich sehen lassen. 
 Damen I / Bezirksliga 
Nach dem letztjährigen Abstieg aus der Verbandsliga hat sich die junge Mannschaft um 
die Trainerin Carmen Seul recht gut verkauft. Sicherlich wäre mehr drin gewesen als Platz 
fünf, wenn nicht einige Spielerinnen längere Zeit ausgefallen wären. Für die kommende 
Saison muss die Mannschaft vermutlich aus personellen Gründen abgemeldet werden. 
Der Kader Eva Röder, Tanja Brandt , Katja Sallie, Andrea Stöbbauer, Celina Dahmen, 
Alina Hauschild, Lisa Röder, Christina Rückert, Louisa Frings. 
Trainer: Carmen Seul, Christoph Jäger 
 
 Damen II / Bezirksklasse 
Zweimal hintereinander abgestiegen, aber trotzdem im letzten Saisonspiel wieder Freude 
am Spiel gefunden. So könnte man den Saisonverlauf der zweiten Damenmannschaft in 
Kurzform beschreiben. Die Mannschaft wird vermutlich nächste Saison als TV Feldkirchen 
I in der Bezirksklasse wieder aufschlagen . 
Der Kader Lisa Jäger, Rebecca Werner, Mercedes Hoffmann, Laura Hünermann, Jenny 
Neufeld, Julia Hausmann, Julia Holzkämper, Britta Straschewski, Katharina Krebs, Katha-
rina Emmerich, 
Trainer:  Manfred Jäger, Eva Röder 
  
Damen III / Kreisliga 
Die neuformierte dritte Mannschaft unter Trainer Tobias Jäger hat es geschafft und ist mit 
einer starken Gesamtleistung Vizemeister der Kreisliga geworden und damit in die Be-
zirksklasse aufgestiegen. Herzlichen Glückwunsch !!!!!!!!!!! 
Der Kader: Katharina Krebs, Katharina Emmerich, Andrea Leufgen, Svenja Mohr, Anita 
Fröse, Bonny Thiessen, Kerstin Anheuser, Linda Abraham, Lara Ratschat, Jenny Reis-
dorf, Rebecca Hof, Anna Reisdorf 
Trainer: Tobias Jäger 
 
 Herren I /Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar: 
Platz 4, wie im Vorjahr, obwohl die Mannschaft zu Saisonbeginn lange nicht in Tritt kam. 
Durch teilweise hervorragende Spiele konnte sich das Team zum Ende der Saison in der 
Tabelle immer weiter vorne platzieren,der dritte Platz wäre locker möglich und verdient 
gewesen. 
Der Kader: Tim Brandt, Thomas Prager, Manfred Jäger, Dominic Rünz, Sergeij Siemens, 
Steffen Siry, Peter Wagler, Sebastian Korbach, Stefan Winnen, Jan Kruska, Ahmet Kasap 
Trainer: Tim Brandt 
 
 Herren II / Bezirksliga 
Die zweite Herrenmannschaft wollte nach dem Verbandsligaabstieg sofort wieder aufstei-
gen, doch mit Lahnstein und Dernbach hatte man zwei Teams in der Liga, die das auch 
wollten. Nach einem überragenden Sieg gegen Lahnstein im Hinspiel folgten die  
                   ernüchternden Niederlagen gegen Dernbach und Etzbach und das Thema  
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Aufstieg war  „gegessen“. Am Ende nur Platz, drei aber trotzdem ist die  
Stimmung in der Truppe gut. 
Der Kader: Andreas Kurz, Uli Neumann, Peter Leinz, Markus Happ, Tobias Jäger, 
Christoph Sallie, Stefan Böhm, Oliver Jakobs, Stefan Krämer, Christian Meinke, 
Christoph Jäger, Christoph Frings, Andreas Rossmann. 
Trainer: Andreas Kurz 
 
 Herren III / Bezirksklasse  
Die dritte Herrenmannschaft ist wie im Vorjahr im Mittelfeld gelandet, hier muss in 
der nächsten Saison mehr passieren, die Nachwuchsspieler müssen mehr moti-
viert werden. 
Der Kader: 
Matthias Nussbaum,  Ralf Richter, Alexander Heckmann, Johannes Diederichs, 
Marcel Baalbaki, Paul Baum, Daniel Keul, Michael Schroeter, Marvin Topel. 
Trainer: Peter Wagler / Micha Storm 

                                Manfred Jäger                                                                                   
20.04.08 

(Abt.leiter) 
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������������������-Fortsetzung  S2.) 
Die 2. Mannschaft dominierte nach dem letztjährigen Aufstieg auch die 1. 
Bezirksliga, holte sich ohne Verlustpunkt die Meisterschaft und stieg in die 2. Ver-
bandsliga auf. Auch dort wird sie in der nächsten Saison vermutlich in der oberen 
Tabellenhälfte ein Wörtchen mitreden. 
Weniger gut lief es für die 3. Mannschaft in der 2. Bezirksliga. Wegen Verletzungs-
pech und sonstiger Ausfälle hatte Mannschaftsführer Toni Thelen in der Hinrunde 
seine Truppe nur einmal komplett an der Platte, und dieses Spiel wurde dann 
auch als einziges gewonnen.. In der Rückrunde wurden zwar bei leicht 
entspannter Personalsituation deutlich mehr Punkte geholt, doch wurde in der 
Endabrechnung der Klassenerhalt knapp verfehlt. 
Dank ihrer Ausgeglichenheit an den Brettern eins bis sechs ohne Schwachpunkte 
errang die 4. Mannschaft die Meisterschaft in der 1. Kreisklasse und schaffte 
damit –���������.����		����
��–���	�������	���
��������	�����	�	���� 
Auch Urgestein Friedhelm Schneider als Mannschaftsführer der 5. Mannschaft 
konnte mit seinem Team nach einigen vergeblichen Anläufen endlich die 
Meisterschaft in der 3. Kreisklasse unter Dach und Fach bringen und den Aufstieg 
in die 2. Kreisliga perfekt machen. 
Mitspielen und sich gut verkaufen hieß die Devise für die 6. Mannschaft in der 
gleichen Klasse.. Mit dem Erreichen eines guten Mittelplatzes erfüllte die 
Mischung aus alten und jungen Spielern dieses Soll. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Foto zeigt die erfolgreiche 2. Mannschaft. Von links: Jörg Bertram, Uwe Peine, 
Mannschaftsführer Frank Elberskirch, Daniel Elberskirch und Ralf Holzmann.  
���������������Nicht auf �dem Bild: Thomas Weiler. 
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             Erste turnerische Aktivitäten des jungen Vereins 
 Bereits kurz nach der Gründung nahm eine Turnriege am damals traditionellen Krah-
nenbergfest in Andernach teil (1887). Es folgte das Gauturnfest in Cochem 
(1887). In den folgenden Jahren besuchte der Verein zahlreiche auswärtige Turn-, Be-
zirks-und Gauturnfeste. Auch an lokalen Ereignissen wurde teilgenommen. Zu erwähnen 
ist hier die Beteiligung an dem großen Fackelzug in Neuwied, der am 18. Juli 1896 zu 
Ehren des Fürsten Wilhelm zu Wied stattfand (Silbernes Hochzeitsjubiläum). 
Höhepunkte waren zu jener Zeit die Teilnahme an den nationalen Turnfesten (Hamburg 
1898, Nürnberg 1903, Frankfurt 1908 und Leipzig 1913) sowie die Ausrichtung des Be-
zirksturn-bzw.Gauturnfestes 1896 und 1911 (darüber mehr in der nächsten Ausgabe). 
Auch die Geselligkeit kam in dieser Zeit nicht zu kurz - und es gab zahlreiche Anlässe 
zum Feiern : 
 

 
  
  
  

„Neuwieder Zeitung“ 23.12.1905 
  
  
  
 
  
   
 
 
  
  
  

                                        Vereinsriege 1914                Wulf Kupfer 
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